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Viele großartige Projekte sind nicht wegen  

einer genialen Idee so erfolgreich geworden,  

sondern wegen des Mutes, die Idee umzusetzen.

 

Hermann Scherer
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Einleitung

Du hast schon einige Projekte hinter dir. Du kennst das Auf und 

Ab, die euphorischen Starts, die zähen Zwischenphasen, die späten 

Abende vor dem Meilenstein. Und du weißt: Projekte stehen und fal-

len nicht mit der Technik – sondern mit den Menschen. Mit dir. Und 

mit deinem Team.

Natürlich willst du das Projekt zum Erfolg führen – Termine einhalten, 

Erwartungen erfüllen, Ergebnisse liefern. Doch wenn du ehrlich bist, 

willst du mehr als das. Du willst dabei gesund bleiben. Klar denken. 

Wirksam sein. Und: ein Team führen, das mitzieht, mitdenkt und mit -

wächst.

Du willst ein Projekt im Flow erleben – und es vor allem erfolgreich 

abschließen.

Doch genau das scheint oft unerreichbar. Denn Druck, Komplexi-

tät und Dauerfeuer im Posteingang bringen nicht nur dich aus dem 

Takt, sondern das ganze Team. Die Stimmung kippt, Energie verpufft, 

Kommunikation wird mühsam. Du merkst: Methoden reichen nicht 

aus. Du brauchst einen neuen Ansatz. Einen, der bei dir selbst be-

ginnt – und dein ganzes Team mitnimmt.

Dieses Buch gibt dir genau das: einen Weg, wie du mentale Klarheit, 

emotionale Intelligenz und neurobiologisch fundierte Strategien ins 

Projekt bringst. Kein weiterer Methodenkoffer. Sondern eine neue 

Denkweise – die deine innere Haltung stärkt, deine Selbstführung ver-

tieft und die Zusammenarbeit in deinem Team auf ein neues Level hebt.

Denn: Projektführung ist vor allem Energieführung.

Wie du denkst, wie du mit Stress umgehst, wie du präsent bist – das 

überträgt sich. Du bist Resonanzfläche und Verstärker. Wenn du den 
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1. Von Projektchaos  
und Kaffeepausen

Fünf Anzeichen für  
Chaos im Projekt

Es ist fünf Uhr früh im Dezember. Draußen tobt ein Schneesturm 

und es liegen bereits sieben Zentimeter Schnee. Angesagt sind für 

heute fünfzehn Zentimeter Schnee und es liegen einhundertachtzig 

Kilometer vor mir. Ich will mich pünktlich zum Interview bei einem 

neuen Projekt vorstellen, doch schon die Strecke bis zur Autobahn 

dauert viel länger als gedacht. Auf der Autobahn fahre ich dann 

viele Kilometer hinter dem Winterdienst her. Überholen ist nicht 

drin, also versuche ich, ruhig zu bleiben und meine Anspannung 

mit tiefem Atmen zu regulieren. Auf meinem Navi schmilzt meine 

Reservezeit dahin. Zehn Kilometer vor dem Ziel informiert es mich, 

dass ich einige Minuten verspätet eintreffen werde. Nun gut.

Mein suchender Blick fällt auf die Baucontainer, in denen das Inter-

view stattfinden soll. Da muss es sein! Doch es sind so viele dieser Con-

tainer, dass ich keine Idee habe, welcher der richtige ist. Und einen 

Parkplatz sehe ich auch nicht. Die Situation stresst mich und ich atme 

bewusst wieder tief ein und aus. Dann stoppe ich das Auto direkt am 

Halteverbotsschild, greife zum Telefon und rufe die Projektleiterin an. 

Nach ihren Anweisungen finde ich einen Parkplatz, schnappe mir 

noch schnell meine gelbe Baustellenjacke und hetze zum Termin. 

Die Projektleiterin freut sich, dass ich da bin, und bemerkt meine 

Verspätung. Ich entschuldige mich und denke nur: »Sieht sie denn 
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das Schneechaos da draußen nicht?« Doch sie lässt mir keine Zeit, 

darüber nachzudenken, sondern springt gleich ins Thema.

Sie beginnt, das Projekt in Zahlen, Daten und Fakten zu erklären. Mir 

wird schwindelig, nach vier Stunden Autofahrt bei schwierigen Wet-

terverhältnissen ist mir das alles zu viel. Ich bin unkonzentriert und 

kann keine Information aufnehmen. 

Schließlich nehme ich meinen Mut zusam men und unterbreche sie. 

Ich brauche bitte eine Pause, etwas zu trinken und auch eine Toilette. 

Sie weist mir den Weg und wir holen anschließend gemeinsam ein 

Glas Wasser. Zurück in der Besprechung erläutert sie weiter Zahlen, 

Daten und Fakten. 

Ich merke, dass meine Konzentration immer noch nicht voll da ist. 

Also einfach mitschreiben, versuchen mitzudenken, zuhören und 

bestmöglich verstehen, was gesagt wird. Was bleibt mir anderes 

übrig! Die Projektleiterin textet mich weiter zu. Um ihren Mono-

log zu durchbrechen, streue ich Fragen ein. Allerdings bemerke ich, 

dass sie meine Fragen gar nicht beantwortet, sondern weiter in ihrer 

Welt ist und mich mit Fakten überschüttet. 

Ich halte inne. Kann es sein, dass ich ein Chaosprojekt vor mir habe?

Auf einmal fällt es mir wie Schuppen von den Augen! Ein Flashback 

durchströmt mein Gehirn und mir fällt meine Diplomarbeit aus 

den 1990er-Jahren ein. Angewandte Physik. Chaosforschung. Bis zu 

diesem Zeitpunkt war mir nicht klar, welche Anwendung meine Di-

plomarbeit je im echten Leben finden könnte.

Ich denke zurück an mein Physikstudium. Meine Forschungsauf-

gabe war es, in turbulenten, chaotischen Verhältnissen mögliche 

harmonische Strömungen zu finden. Warum fällt mir das jetzt 

ein? Was will mir mein Unterbewusstsein sagen? Etwa, dass es 

immer einen Weg aus dem Chaos gibt? Ich muss nur die »har-

monische Strömung« im Projekt finden? Was könnte das hier im 

konkreten Fall sein? Da fällt mir gerade nichts Passendes ein. Die 

Projektleiterin bemerkt nicht, dass ich gerade in meine eigenen 
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Gedanken vertieft bin. Ich schlage eine Kaffeepause vor. Gute 

Idee!, findet sie. 

Das rettende Getränk in der Hand, denke ich über Strömungsphy-

sik, Verwirbelungen und chaotische Bewegungen nach. Ich rühre 

meinen Kaffee, produziere Verwirbelungen und Chaos in der Kaffee-

tasse und denke weiter: Eine Umdrehung mit dem Löf-

fel erzeugt nichts. Zweimal rühren erzeugt eine kurze 

gleichmäßige Strömung. Rühre ich weiter, entsteht ein 

richtiger Strudel. Rühre ich entgegen der Strömung, 

entstehen Verwirbelungen und Turbulenzen und 

der Kaffee springt aus der Tasse. Oh! Ich be-

merke die verwunderten Blicke der Projektlei-

terin und höre auf, Chaos in meiner Tasse zu produ-

zieren.

Wusstest du, dass Chaos und Chaos nicht das Gleiche ist? In der 

Mathematik und Physik ist die Chaosforschung ein faszinierendes 

Teilgebiet, das sich mit dynamischen Systemen und deren Berech-

nung und Vorhersage beschäftigt. Diese Systeme reagieren sensibel 

auf Anfangsbedingungen. Dagegen versteht man umgangssprach-

lich unter Chaos ein heilloses Durcheinander. In diesem Buch wol-

len wir uns mit Ersterem beschäftigen, denn wir können sagen, wir 

sind zu jedem Zeitpunkt am Anfang. Wir sind am Anfang von dem, 

was wir erkannt haben. Haben wir die Anzeichen von Chaos im 

Projekt erkannt, dann können wir sie ändern.

Ich gehe jedoch davon aus, dass in deinem Projekt kein heilloses 

Durcheinander herrscht. Denn jeder Projektleiter wird versuchen, 

nach bestem Wissen und Gewissen Projektmanagement umzusetzen. 

Eine gewisse Ordnung ist also bestimmt da. 

In meiner Diplomarbeit in der Physik beschäftigte ich mich damals 

mit zähen Flüssigkeiten, die ich in einem Zylinder anfangs linear 

strömen ließ, dann die Umdrehung des inneren Zylinders (quasi 

wie der Löffel in der Kaffeetasse) erhöhte, um sie turbulent werden 

zu lassen, um im Weiteren die innere Geschwindigkeit noch mehr 
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zu erhöhen. Plötzlich, eben dadurch, dass die Geschwindigkeit er-

höht wurde, entstanden aus den Turbulenzen kleinere geordnete 

Wirbel. Welche Überraschung! Aus Unordnung kann wieder ein ge-

ordnetes System entstehen. Wie das? Dies zu ergründen war meine 

Diplomaufgabe in der angewandten Chaosphysik. Wie können wir 

nun diese Erkenntnisse auf das Projektmanagement anwenden?

Das waren die Fragen und Themen, die ich im Kopf hatte, als die 

Projektleiterin neben mir stand und ich in meiner Kaffeetasse rühr-

te. Mal erzeugte ich Turbulenzen, mal geordnetes Chaos.

Ein anderes Beispiel aus der Chaosforschung ist der Schmetterlings-

effekt – du hast bestimmt schon davon gehört. Stelle dir vor, es ist ein 

kalter Apriltag und ein hübscher Schmetterling in deinem Garten niest 

auf einmal. Dann kann es sein, dass ein Reissack in Asien umfällt oder das 

Wetter turbulent wird. Auch das ist ein Beispiel, das wir ins Projektma-

nagement übertragen können. Denn vielleicht wird ein wichtiges Team-

mitglied krank und auf einmal arbeitet das Team ganz anders zusammen.

Von daher lohnt sich der Transfer aus der Chaosforschung (der Phy-

sik oder des Reissacks) ins Projektmanagement. Wo ist die verborgene 

Ordnung, die geheime Choreografie, die wir erkennen, anstoßen, 

leicht verändern und dann nutzen können?

Das umgangssprachliche Chaos bezieht sich eher auf das morgendli-

che Suchen der Socken (ich gebe zu, mir passiert das hin und wieder), 

währenddessen mein Tee viel zu lange zieht und auch noch meine 

Mutter anruft und meint, kurz mein Ohr zu brauchen. Ich schaffe 

es nicht, so schnell ans Telefon zu gehen, verschütte dabei den Tee – 

Hallo Universum! Gib mir Zeit zum Atmen! –, doch die Socke taucht 

nicht auf, trotz des Telefons am Ohr. Das ist das tägliche Chaos, was 

uns schmunzeln und nicht verzweifeln lassen sollte.

Eine kleine Änderung der Anfangsbedingung 
kann uns zurück in die  Ordnung bringen.
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Nun zurück zur Chaosforschung, dem Brückenschlag zum Projekt-

management und zu dem, was wir aus der Chaosforschung über-

tragen können.

Verwirrung im Zeitgefüge

Die Zeit ist eine physikalische Größe, die in der Projektwelt als li-

near angenommen wird. Zumindest, wenn wir die Uhr ablesen, 

nehmen wir die Zeit linear wahr. Ohne unser Zutun schreitet sie un-

ablässig fort. Während du hier diese Zeilen liest, zieht die eine oder 

andere Minute an dir vorüber. Die Zeit weist eine eindeutige und 

nicht umkehrbare Richtung auf. Bei den Kosten und der Qualität ist 

das anders. Die Kosten können explodieren, sie können mit einem 

Ereignis exorbitant wachsen oder bleiben, wie sie sind, oder, wenn 

alles seinen Gang geht, konstant wachsen. Haben wir in der Leis-

tungserbringung helle Köpfe, so kann sich zum Beispiel die Qualität 

eines Produkts mit einem Schlag erhöhen oder, im anderen Falle, 

ebenso rasant sinken.

Die drei Komponenten Kosten, Qualität und Zeit sind im magischen 

Dreieck des Projektmanagements verbunden.

Mentalstrategien und das  
magische Dreieck des Projektmanagements

Im Projektmanagement gibt es eine zentrale Wahr-

heit, die jedes Projektteam irgendwann zu spüren 

bekommt und die den Rahmen eines 

jeden Vorhabens bestimmt: das ma-

gische Dreieck aus Zeit, Kosten und 

Qualität. Warum magisch? Weil es 

scheinbar unmöglich ist, an einer der drei 

Stellschrauben zu drehen, ohne die anderen 

dabei zu beeinflussen. Wer schneller sein will, 

muss oft mehr investieren oder Abstriche bei der 
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Ein klares Verständnis von Zeit und 
Prioritäten verhindert Chaos im Projekt.

Mentalstrategie 

Die Mentalstrategie ist ein Satz an mentalen Techniken und 

Methoden, um das eigene Denken, Fühlen und Handeln in ver-

schiedenen Situationen zu lenken. Ziel ist es, diese so zu lenken, 

dass wir selbst uns stets verbessern und in der Situation stark 

agieren bzw. reagieren. Mentalstrategie kennt man am häufigs-

ten aus dem Sport, insbesondere dem Leistungssport. Dort wird 

die Strategie eingesetzt, um Höchstleistung abzurufen Ziele zu 

erreichen und das Team, falls es ein Teamsport ist, in Harmonie 

oder in Gleichklang zu bringen.

Die Mentalstrategie besteht aus ganz unterschiedlichen Me-

thoden, wie zum Beispiel Visualisierung, Beobachten der 

eigenen Gedanken, Achtsamkeit, Meditation, Entspannungs-

techniken und Gehirntraining. Mit diesen unterschiedlichen 

Strategien helfen wir uns, unser geistiges Wohlbefinden zu 

steigern und damit auch einem heftigen Sturm standzu-

halten. Wir können damit unsere Leistung optimieren und 

Herausforderungen besser bewältigen. Daher kann man sie in 

allen Bereichen des Lebens einsetzen. Aus meiner Sicht ist die 

Mentalstrategie, oder das Anwenden der Techniken und Me-

thoden, der Schlüssel für die persönliche Weiterentwicklung. 

Durch das Üben dieser mentalen Techniken und Methoden 

schaffen wir es, auch in schwierigen Situationen einen küh-

len Kopf zu bewahren, richtig zu reagieren und vielleicht 

trotz lautstarker Diskussionen die eigentliche Essenz heraus-

zuhören.
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ACHTUNG, BANANENSCHALE!

Da rutscht man aus. So was Blödes auch! Wie viele 

Bananenschalen sind in deinem Projekt? Lass uns 

herausfinden, was dahintersteckt – und wie du aus 

jedem Ausrutscher neuen Schwung gewinnst. Dieses 

Buch zeigt, wie du mit mentaler Stärke, Klarheit 

und strategischem Denken komplexe Projekte auf 

Kurs bringst. Statt Druck gibt’s Energie, statt Chaos 

entsteht Flow. Du lernst, wie du mentale Blockaden 

löst, Teams motivierst und auch unter Stress die 

Nerven behältst. Für alle, die Projekte nicht nur 

managen, sondern mit Freude zum Erfolg führen 

wollen. Mit neuropsychologischen Impulsen, prakti-

schen Übungen und einer Strategie, die aus Fehlern 

Fortschritte macht. 

Wenn Fachkompetenz auf Menschlichkeit trifft, 

entsteht echte Wirksamkeit.

Goldverlag.com


